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Statement und Zielsetzung der Georg-August-Universität Göttingen im Rahmen der Unter-
zeichnung der Charta „Familie in der Hochschule“  

Statement zu Familienorientierung der Universität Göttingen 
Die Universität Göttingen ist sich ihrer gesellschaftlichen Verantwortung in Bezug auf die Verein-
barkeit von Wissenschaft/Studium/Beruf und Familie bewusst. Sie setzt sich dafür ein, durch gleich-
stellungsorientierte, familienfreundliche Studien- und Arbeitsbedingungen allen ihren Mitgliedern 
und Angehörigen Zeit für Familien- und Fürsorgeaufgaben zu ermöglichen. 
Familie wird als soziale Beziehung verstanden, in der Menschen längerfristig Verantwortung fürei-
nander übernehmen. 
 

Die Universität Göttingen verfolgt im Sinne der Charta „Familie in der Hochschule“ in der Zukunft 
folgende Ziele: 

Führung und Betreuung 
Die Universität spricht sich dafür aus, Maßnahmen zur Stärkung einer an Vereinbarkeit ausgerich-
teten Führungskultur umzusetzen. Ziel ist, die Vereinbarkeit von Wissenschaft/Beruf und Familie als 
Führungs- und Querschnittsaufgabe zu etablieren. Führungskräfte mit Personal- oder Betreuungs-
verantwortung werden durch Trainings und Weiterbildungen unterstützt. 

Studienbedingungen 
Die Universität setzt sich dafür ein, Studierende entsprechend ihrer individuellen Ausgangssituation 
beim Zugang zum Studium und im Verlauf ihres Studiums bestmöglich zu unterstützen. Der Aspekt 
der Flexibilisierung und Familienfreundlichkeit wird bei der Weiterentwicklung der studienbezogenen 
Rahmenbedingungen besonders berücksichtigt und es wird eine Arbeitsgruppe „Geschlechter-, fami-
lien- und diversitätsgerechte Studienbedingungen“ eingerichtet. 

Infrastruktur 
In enger Kooperation mit dem Studentenwerk sorgt die Universität für eine nachhaltige Verbesse-
rung der familienfreundlichen Rahmenbedingungen und Infrastrukturen für Mitglieder und Angehö-
rige. Sie ist bemüht die hochschulnahen Kinderbetreuungsangebote entsprechend spezifischer und 
neuer Bedarfe zu erweitern. Insbesondere werden Angebote für die Betreuung von Kindern unter 
zwei Jahren und die Betreuung von Kindern von internationalen Gästen weiterentwickelt. 

Forschung 
Die Universität setzt sich dafür ein, dass die Karrierechancen von Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern durch Familien- und Fürsorgeverantwortung nicht beeinträchtigt werden und sorgt für 
geeignete Forschungs- und Arbeitsbedingungen. 
In Beratungsangeboten, bei der Ausgestaltung von Förderprogrammen und der Durchführung von 
Forschungsprojekten wird Familienfreundlichkeit als Querschnittsperspektive berücksichtigt. 
 

  


